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WÖRTH
AN DER DONAU
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WÖRTH. „Unsere Freunde haben es wie-
der geschafft, über 200 Käfer nach
Wörth zu bringen“, sagt Peter Fischer.
„Jedes Jahr trifft man alte Bekannte
und neue Freunde. Das ist einfach
großartig.“ Im Gegensatz zu letztem
Jahr, meinte es das Wetter heuer gut
mit denKäferfreunden.

Bei strahlendem Sonnenschein prä-
sentierten sie ihre liebevoll behüteten
Schätze den Besuchern. „Inzwischen
komme ich seit 24 Jahren nachWörth,
denn das Käfertreffen ist wie ein Kurz-
urlaub“, erzähltMarkusMertesdorf. In
seinem VW-Käfer, Baujahr 1962, legte
er die 500 Kilometer lange Strecke von
Bittburg nachWörth zurück. „Beimei-
nem ersten Besuch war ich nur auf der
Durchreise und habe das Käfertreffen
nur zufällig bemerkt“, erinnert er sich.
„Schon mit drei Jahren habe ich mich
mit dem Käfervirus infiziert und seit-
dem lassen mich diese Autos nicht
mehr los.“

Fanstasie ohne Grenzen

Seit 2005 trifft er jedes Jahr seinen
Kumpel Hendrik Coupier, der aus
Karlsruhe kommt. „Auf dem Weg
hierher hat der Vergaser schlapp ge-
macht“, erzählt Hendrik. „Vielleicht ist
auch das Nadelventil kaputt.“ Eifrig

schraubt und putzt er an dem Gerät
und hofft, den Fehler zu finden. „Das
gehört auch zum Mythos, den die Kä-
fer ausstrahlen“, sagt Hendrik Coupier.
„An modernen Autos kann man das
nicht mehr selbst reparieren.“ Die bei-
den sind nicht die einzigen Schrauber
imWörther Gschwelltal.

Guido Schubert hat an seinem Mo-
torrad den Beiwagen umgebaut und ei-
nen großen Topf daran montiert. Dar-
in kocht er jetzt Kartoffeln, die er
frisch und mit selbstgemachter Kräu-
tersoße serviert. „Geschäft mache ich
damit nicht so viel. Es geht um den
Spaß, den man beim Käfertreffen hat“,
sagt er. „Ich denkemir jedes Jahr etwas
Neues aus, das in den Topf kommt.
Letztes Jahr gab es Gulasch.“ Peter Fi-
scher, der Vorsitzende der Käferfreun-

de Bayerwald, ist rundum zufrieden
mit dem Fest, das der Verein heuer auf
die Beine gestellt hat. „Jung und alt ar-
beiten bei uns Hand in Hand. Unser äl-
testes Mitglied ist 83 und die jüngsten
haben noch lange keinen Führer-
schein“, sagt er scherzend. „Während
des Wochenendes sind fast 70 Helfer
im Einsatz, die sich um alles küm-
mern. Ohne sie gäbe es kein Käfertref-
fen.“

Hervorragender Zusammenhalt

Auch Bürgermeister Anton Rothfi-
scher und Landrätin Tanja Schweiger
hatten in ihren Grußworten den her-
vorragenden Zusammenhalt gelobt,
der bei den Käferfreunden herrscht.
Auch befreundete Vereine ließen sich
nicht lumpen und pilgerten in Scha-

ren nachWörth. „Unsere Kollegen aus
Tirschenreuth sind mit 16 Autos und
35 Leuten hier angekommen“, sagt Pe-
ter Fischer voller Freude. „Der Aus-
tausch mit anderen Vereinen ist uns
sehr wichtig, denn man muss seine
Freundschaften pflegen.“ Alle zusam-
men amüsierten sich prächtig im Bier-
zelt und ließen sich die eine oder ande-
re Maß schmecken. Beim Auftritt der
Line-Dance-Gruppe tobte das Zelt.

Über 200Käfer kurvtendurchWörth
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VON SEBASTIAN SCHMID, MZ

FREIZEITDie Liebhaber der le-
gendären Gefährte kamen
zwei Tage lang imGschwell-
tal zusammen. Das Fachsim-
peln und viel Gaudi standen
ganz oben.

Die schmucken Gefährte standen aufgereiht auf dem Festplatz im Gschwelltal. Die Wägen wurden von vielen Besuchern bestaunt. Fotos: Schmid

Die Gefährte wurden mit viel Fantasie umgebaut.

●➲ Sehen Sie mehr!
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AKTUELL IM NETZ

Weitere Informationen zum Thema
finden Sie bei uns im Internet:
➤ www.mittelbayerische.de

BRENNBERG. Die Stockschützen-Da-
menmannschaft hat den Aufstieg in
die Landesliga Nord geschafft! Zur
Mannschaft gehören Resi Brunner,
Hannelore Moser, Gerti Huber und Si-

mone Hetznecker (von links nach
rechts). Das Damenteam der Stockab-
teilung des SSV Brennberg hat seit Jah-
ren auf dieses Ziel hingearbeitet und es
jetzt endlich erreicht. Foto: Verein

BrennbergerDamen steigen auf
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KURZ NOTIERT

VdK organisiert Ausflug
in den Bayerischen Wald
PFATTER.Der VdKOrtsverband Pfatter
unternimmt amMittwoch, 23. Juli ei-
nen Ausflug in den BayerischenWald
zur Lohberghütte. AmNachmittag
führt die Busfahrt schließlich zum
GlasdorfWeinfurtner nach Arnbruck.
Die Abfahrt ist in Geisling, Hauptstra-
ße 70 um 8.10 Uhr und in Pfatter vor
demRathaus um 8.15 Uhr. Die Rück-
reise nach Pfatter ist gegen 17Uhr ge-
plant. Der Fahrpreis beträgt 10 Euro
(incl. Arberseebahn). Anmeldungen ab
sofort jeweils ab 18 Uhr bei Annema-
rie Ederer (0 94 81) 6 94 oder bei Gabi
Schütz (0 94 29) 86 55möglich. (lto)

Tag der offenen Tür in
der Grundschule
BRENNBERG.Die Gemeinde Brennberg
lädt amDonnerstag ab 10Uhr ein zum
Tag der offenen Tür an der Grundschu-
le. Bis 12.15 Uhr können die Gäste in-
novative Unterrichtsformen kennen-
lernen. Individuelles, eigenverant-
wortliches und selbsttätiges Arbeiten
wird hier groß geschrieben. Anschlie-
ßend stehen die Lehrkräfte für Fragen
zur Verfügung. Ab 11.20 Uhr können
sich die Besucher auch über das päda-
gogische Konzept derMittagsbetreu-
ungmit Hausaufgabenbetreuung in-
formieren. Der Schulförderverein bie-
tet auchKaffee und Kuchen an. (lvr)
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DIE VERLOSUNG

➤ Ehrengast: AmSonntag wurde traditi-
onell ein restaurierter Käfer verlost. Der
mehrfache Rallye-Weltmeister Rennfah-
rerWalter Röhrl spielte die Los-Fee und
mache Hannah Vogel glücklich. „Meine
Freude ist unfassbar. Ich kann es kaum
glauben.“, sagte sie überwältigt. „Ich
werde das Auto auf jeden Fall eine Zeit
lang fahren. Er kommt in gute Hände.“
➤ Preis:Das Fahrzeug wurde von den
Mitgliedern der Käferfreunde in Handar-
beit aufwendig hergerichtet und wieder
auf Hochglanz gebracht: „Darin stecken
viele Arbeitsstunden. Auch unsere Klei-
nen haben schonmitgeholfen“, so Peter
Fischer. „Dadurch lernen sie schon früh
die Technik kennen, die hinter den Autos
steckt.“ Das Käferfieber stecke Viele an,
lachte er. (lid)
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WÖRTH UND UMGEBUNG

APOTHEKEN

Notdienst:Markt-Apotheke Schwar-
zach, Tel. (0 99 62) 7 14 und St. Mar-
tin-Apotheke Konzell, Tel. (0 99 63)
16 22.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI

Kirche Kiefenholz:Heute, 19 Uhr,
Messe.

Kolping Wörth:Heute, 19.30 Uhr, in
der Basilika St. Emmeram, Regens-
burg, Tag der Kolpingsfamilien.

Erstkommunionkinder:Heute von
14 bis 16 Uhr Rückgabe der Kommu-
nionkleider im Pfarrbüro.

KAB-Strolche: Kinderbetreuung je-
den Freitag von 8 bis 11.30 Uhr im
Pfarrheim. Anmeldung bis Mittwoch
unter Tel. 28 62.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUS DEM RATHAUS

Familienstützpunkt Donau.Wald
und Kinderschutzbund: Der Deut-
sche Kinderschutzbund sucht le-
benserfahreneMänner und Frauen
zwischen 18 und 80 Jahren, die ein-
mal proWoche einer Familie zwei bis
drei Stunden Zeit schenken wollen.
Dazumorgen um 19.30 Uhr Infover-
anstaltung im BürgerhausWörth.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

OGV:Heute, 20 Uhr, Stammtisch im
Gasthaus Peutl, Kiefenholz.

WÖRTH. Aufgrund des Rücktritts des
bisherigen 1. Kommandanten der Frei-
weilligen Feuerwehr Wörth, Johann
Bornschlegl, zum 31. Mai ist der Pos-
ten neu zu besetzen (MZ berichtete).

Der Feuerwehrkommandant wird
nach dem Bayerischen Feuerwehrge-
setz von den feuerwehrdienstleisten-
den Mitgliedern einschließlich der
Feuerwehranwärter, soweit sie das
16. Lebensjahr vollendet haben, aus ih-
rer Mitte auf sechs Jahre gewählt. Feu-
erwehrkommandant kann werden,
wer nach Vollendung des 18. Lebens-
jahres mindestens vier Jahre Dienst in
einer Feuerwehr geleistet hat und die
vorgeschriebenen Lehrgänge mit Er-
folg besucht hat.

Zur Wahl des neuen 1. Komman-
danten wird eine Dienstversammlung
einberufen. Diese findet am Montag,
30. Juni um 19Uhr im Bürgersaal statt.

Alle „wahlberechtigten“ Feuer-
wehrkameraden wurden bereits
schriftlich und persönlich eingeladen.
Zusätzlich sind alle interessierten Bür-
ger willkommen. Auf der Tagesord-
nung steht die Wahl des 1. Komman-
danten. Sollte aufgrund des Wahler-
gebnisses ein weiterer Kommandant
zu wählen sein, wird dies ebenfalls in
dieser „Dienstversammlung“ durchge-
führt.

Feuerwehr
wählt neu
EHRENAMTNach demRück-
tritt von Johann Bornschlegl
wird ein Nachfolger gesucht.

WÖRTH. Ein tatkräftiger Fußgänger
und ein Pkw-Lenker kamen am Frei-
tagabend, gegen 19.30 Uhr, in der Lud-
wigstraße zu einem Streit. Nach Poli-
zeiangaben riss der Passant die Fahrer-
tür des Pkw auf und drückte sie nach
vorne, wodurch diese verbogenwurde.
Es entstand ein Schaden von geschätz-
ten 1500 Euro. Die Kontrahenten be-
finden sich schon seit Jahren im Streit
wegen verschiedener Dinge, teilt die
Polizei weitermit.

BeimStreit die
Türe verbogen
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